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Individualsoftware Informatik 

Informatik 
Gegenstand der Informatik ist die syste-
matische Verarbeitung von Informatio-
nen. Im Vordergrund steht dabei die In-
formationsverarbeitung mit Hilfe von (di-
gitalen) Rechenanlagen (-> Informations-
management). Zur Beschreibung von In-
formationsverarbeitungssystemen und 
-prozessen verwendet die Informatik in 
der Regel formale Modelle und Sprachen. 

Innerhalb der Informatik werden übli-
cherweise folgende Fachgebiete unter-
schieden: 

- Theoretische Informatik (Berech-
nungsmodelle und Berechenbarkeit, 
formale Sprachen und Automaten, 
Komplexität, Programmverifikation 
usw.). 
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Informations- und Kommunikationssysteme Informationsfunktion 

- Praktische Informatik (Algorithmen 
und Datenstrukturen, Programmier-
sprachen, Programmierung, Betriebs-
systeme, Übersetzer , Softwaretechnik, 
Mensch-Maschine-Kommunikat ion 
usw.) . 

- Technische Informatik (Schaltkreise 
und digitale Logikschaltungen, Prozes-
soren, Rechnernetze usw.) . 

- Angewandte Informatik (Graphische 
Datenverarbei tung, Multimedia-
Systeme, Datenbanksysteme (-» Daten-
bank) , Künstl iche Intell igenz, Internet-
dienste usw.) . 

Daneben bestehen interdisziplinäre Fach-
gebiete mit hohem inhaltl ichen Bezug zur 
Informat ik . Beispiele sind -* Wirtschafts-
informatik, Rechts informat ik , Medizin-
informatik usw. 

Nahezu alle Fachgebiete benötigen in zu-
nehmendem Umfang Informatikwissen, 
das in das bestehende Theorie-, Metho-
den- und Anwendungswissen dieser 
Fachgebiete integriert werden muss. Die 
Informatik stellt damit eine Leitwissen-
schaft der Informationsgesellschaft dar. 

Lit.: Rechenberg, Peter und Gustav Pom-
berger (Hrsg.): Informatik-Handbuch. 
2. Auf l . München usw. 1999. 

Elmar J. Sinz 
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